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Antisemit ismus ist  für  Lehrkräfte 
und andere Mult ipl ikator*innen 

nicht immer leicht zu erkennen und eine 
große pädagogische Herausforderung - ob auf 
dem Schulhof, im Klassenzimmer, im Jugend-

club, in der Hochschule oder in künstlerischen 
Räumen. Mit der Weiterbildung „Aktueller 
An琀椀semi琀椀smus in Deutschland – Erschei-
nungsformen, Verknüpfungen und Handlungs-

möglichkeiten“ bietet der Verein BildungsBau-

steine e.V. Pädagog*innen und Fachkrä昀琀en 
der poli琀椀schen Bildung die Möglichkeit, sich 
im Themenfeld zu professionalisieren und die 
eigenen Kenntnisse zu ver琀椀efen.

Die Weiterbildung setzt sich dafür mit grund-

legenden inhaltlichen und fachlichen Fragen 
auseinander und stärkt gleichzei琀椀g die Hand-

lungskompetenzen der Teilnehmenden in 
ihrem pädagogischen Alltag.
 

Zu dieser Weiterbildung laden wir 
Sie herzlich ein!

Weiterbildung für Pädagog*innen und  
Fachkrä昀琀e der poli琀椀schen Bildung

DIE WEITERBILDUNG BESTEHT AUS FÜNF   ,  
AUFEINANDER AUFBAUENDEN MODULEN:

26.-28.06. |05.-07.09. |10.-12.10. |14.-16.11. | 12.-14.12.2024

AKTUELLER AKTUELLER 
ANTISEMITISMUSANTISEMITISMUS
ININ DEUTSCHLAND -   DEUTSCHLAND -  
ERSCHEINUNGSFORMEN,  ERSCHEINUNGSFORMEN,  
VERKNÜPFUNGEN, VERKNÜPFUNGEN, 
HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN 
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Modul 5: 12.–14.12.2024
(Pädagogische)  Gegenstrategien und 
Handlungsmögl ichkeiten
Auf Grundlage der vorausgegangenen Lernpro-

zesse sowie bestehender pädagogischer Erfah-

rungen konzentrieren wir uns im abschließen-

den Modul auf den Transfer in die Praxis und 
erproben und re昀氀ek琀椀eren pädagogische Hand-

lungs- und Interven琀椀onsmöglichkeiten: Wir 
trainieren Argumenta琀椀onsstrategien, arbeiten 
an Praxisfällen, beschä昀琀igen uns anwendungs-

orien琀椀ert mit möglichen Widerständen, Barrie-

ren und Spannungsverhältnissen im pädagogi-
schen Alltag, um mehr Handlungssicherheit für 
die an琀椀semi琀椀smuskri琀椀sche Bildungsarbeit zu 
gewinnen.

Referent*innen: Renate Pulz, Iven Saadi

Zielgruppe
Die Weiterbi ldung r ichtet  s ich an 

Pädagog*innen aller pädagogischen Felder 
und Fachkräfte der politischen Bildung.

Modul 1: 26.–28.06.2024
Rahmungen,  Erscheinungsformen  

und Erfahrungen

Im einführenden Modul beschä昀琀igen wir uns 
mit zentralen Aspekten von Diskriminierung 
und beleuchten die Beziehung von An琀椀semi琀椀s-

mus zu anderen Ungleichwer琀椀gkeitsverhältnis-

sen, insbesondere Rassismus. Wir setzen uns 
mit unterschiedlichen Erscheinungsformen des 
An琀椀semi琀椀smus sowie konkreten Erfahrungen 
von Betro昀昀enen auseinander und befassen uns 
mit einigen grundlegenden Erörterungen und 
Spannungsverhältnissen einer an琀椀semi琀椀smus-

kri琀椀schen Bildungsarbeit.

Referent*innen: Iven Saadi, Susanna Harms

Modul 2: 05.–07.09.2024
Geschichte(n) ,  Er innerungskulturen 
und Gegenwartsbewält igung
Im zweiten Modul setzen wir uns mit der 
Geschichte und Funk琀椀onalität des An琀椀semi琀椀s-

mus auseinander, mit sekundärem bzw. Post-
Shoah-An琀椀semi琀椀smus und mit unterschiedli-
chen Erinnerungskulturen sowie daraus 
folgenden Implika琀椀onen für die Gegenwart. 
Die Teilnehmer*innen lernen mul琀椀perspek琀椀-

visch angelegte Zugänge für ein Geschichtsler-
nen in der Migra琀椀onsgesellscha昀琀 kennen und 
re昀氀ek琀椀eren ihre unterschiedlichen (familien-)
biogra昀椀schen Posi琀椀onierungen im Hinblick auf 
das Themenfeld.

Referent*innen: Susanna Harms,  
Horst Peter Gerlich

Modul 3: 10.–12.10.2024
Antisemit ismus im Spannungsfeld  

I srael  und Nahostkonf l ikt
In diesem Modul richten wir den Blick auf An琀椀-

semi琀椀smus im Kontext von Israel und dem 
Nahostkon昀氀ikt, sowohl in der deutschen 
Gesamtgesellscha昀琀 als auch in unterschiedlichen 
gesellscha昀琀lichen Milieus. Neben der Erarbei-
tung eines grundlegenden historischen Ver-
ständnisses für die Geschichte und Komplexität 
des Nahostkon昀氀ikts lernen die 
Teilnehmer*innen, an琀椀semi琀椀sche Deutungen 
des Kon昀氀ikts zu iden琀椀昀椀zieren und von sachbezo-

gener Kri琀椀k zu unterscheiden. Hierfür bekom-

men sie methodisches Werkzeug an die Hand.

Referent*innen: Horst Peter Gerlich,  
Tatjana Volpert

Modul 4: 14.–16.11.2024
Verschwörungserzählungen,  

Fake News und Antisemit ismus –  

n icht  nur  im Internet

Verschwörungserzählungen und Fake News 
verbreiten sich rasend schnell. Sie versprechen 
Orien琀椀erung und Kontrolle, eine Kanalisa琀椀on 
nega琀椀ver Gefühle sowie einfache Erklärungen 
und konkrete Schuldige für das scheinbar Uner-
klärliche. Im vierten Modul beschä昀琀igen wir uns 
mit verschiedenen poli琀椀schen und kulturellen 
Ausdrucksformen verschwörungsideologischer 
Narra琀椀ve, mit ihren psychosozialen Funk琀椀onen 
und mit pädagogischen Interven琀椀ons- 
möglichkeiten.

Referent*innen: Tatjana Volpert,  
Wolf van Vugt
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Für die Teilnahme an der gesamten Weiterbil-
dung inklusive Übernachtung und Verp昀氀egung 
fällt ein Gesamtbetrag in Höhe von 500 Euro 
an. Bi琀琀e sprechen Sie uns an, wenn diese 
Summe für Sie nicht leistbar ist. (Der Teilnah-

mebeitrag kann bei Absagen, die nach dem 
31.05.2024 eingehen, nicht zurückersta琀琀et 
werden.)

Fahrtkosten können leider nicht ersta琀琀et 
werden.
 

Anmeldung

1. Bitte schicken Sie eine E-mail mit Ihrem 
Interesse an der Weiterbildung so schnell 
wie möglich (spätestens bis 31.05.2024) an 
renate.pulz@bildungsbausteine.org.
2. Sie erhalten ein Anmeldeformular und 
eine Kontoverbindung zur Zahlung des 
Teilnahmebeitrages.
3. Wenn das Anmeldeformular vorliegt und 
der Teilnahmebeitrag eingegangen ist, 
erhalten Sie eine Bestätigung Ihrer 
Anmeldung.

Die Plätze sind begrenzt.  
Einzelne Module können nicht gebucht 
werden!

Methodik
Alle Module beinhalten neben der inhaltli-
chen Auseinandersetzung mit den unter-

schiedlichen Aspekten des Themas auch 
methodisch-didaktische Elemente. Gearbei-
tet wird mit einer Mischung aus Einzel- und 
Kleingruppenarbeit sowie Plenumsdiskussi-
onen, mit Inputs sowie mit Methodenerpro-

bungen und -reflexionen, mit Biografiear-

beit und Selbstreflexion, mit Argumen- 
tationstrainings und Fallberatung.  
Zwischen den Modulen bearbeiten die 
Teilnehmer*innen einzeln oder in kleinen 
Gruppen eine Aufgabe, die zum nächsten 
Modul hinführt.
Das Referent*innen-Team legt Wert auf eine 
diskriminierungskritische Grundhaltung 
sowie auf eine wertschätzende und fehler-

freundliche Atmosphäre, in der solidarische 
Kritik als Bestandteil des Lernprozesses – als 
dessen Teil es sich begreift – geschätzt wird.

Referent*innen
Die Module werden angeleitet von einem 
mul琀椀professionellen Referent*innen-Team mit 
langjährigen Erfahrungen in der an琀椀semi琀椀s-

muskri琀椀schen Bildung sowie der poli琀椀schen 
Bildung zu Themen wie Rassismus und Diskri-
minierung. Im Team sind unterschiedliche 
biogra昀椀sche Zugänge und Posi琀椀onierungen 
vertreten. Es verfolgt einen intersek琀椀onalen 
Ansatz und nimmt Verschränkungen von An琀椀-

semi琀椀smus mit anderen Ungleichheitsideolo-

gien und -praxen (insbesondere unterschiedli-
chen Rassismen) mit in den Blick.

Veranstaltungstermine
26. bis 28. Juni 2024
05. bis 07. September 2024
10. bis 12. Oktober 202
14. bis 16. November 20224
12. bis 14. Dezember 2024

Veranstaltungsort
Akademie Biggesee,  
Ewiger Str. 7-9,  
57439 Attendorn

Unterkunft ist in Einzelzimmern

Zertifikat
Die Weiterbildung schließt mit dem Erwerb 
eines Zer琀椀昀椀kats ab, in dem die Weiterbildungs-

inhalte detailliert aufgelistet sind. Vorausset-
zung für den Erwerb ist die Teilnahme an 
mindestens 80 Prozent der Weiterbildung.

Kosten und  
Teilnahmebedingungen


